
VERSCHIEDENES

Fuhrpark
Entscheidungshilfe für
aktive Hand-
werksunternehmer
Dieser KK liegt die erste
„Fuhrpark“-Spezialausgabe bei.
Marktübersichten, praxisgerecht
und handwerksspezifisch aufbe-
reitete Hintergrundinfos, Tips,
Einrichtungsvorschläge, Verglei-
che, Kennzahlen und Berech-
nungen zu den Themen Nutz-
fahrzeug, Kosten, Beschaffung,
Finanzierung, Recht und Steuern
sowie Beschriftung stehen im
Mittelpunkt unseres speziell auf
Handwerksbelange abgestimm-
ten Nutzfahrzeug-Spezials. Als
Abonnent der KK werden Sie das
Fuhrpark-Spezial künftig in locke-
rer Folge erhalten. Einzelexem-
plare können zum Preis von 7,90
DM zuzüglich Versandkosten un-
ter Fax: (07 11) 6 36 72 35 an-
gefordert werden.

schließt sich ein Kreis. LTG-Fir-
mengründer Albert Klein hatte
einst mit Willis Carrier in den
USA zusammengearbeitet und
Systeme für die Klimatechnik
entwickelt, ehe er in Stuttgart
sein eigenes Unternehmen
eröffnete.
Im übrigen zeigt nach einer
Presseverlautbarung von Carri-
er die Umstrukturierung der LTG
und die Zuordnung der ver-
schiedenen Geschäftsbereiche
in eigenständige Gesellschaften
Erfolg. Allein bei den Kompo-
nenten wurde ein Umsatzplus
von 20 % erreicht. Mehrumsatz
bei etwa gleicher Personenzahl
im Verwaltungsbereich gegen-
über früher verbessert bei allen
LTG-Gesellschaften das Ge-
schäftsergebnis. Erwähnens-
wert sei auch, daß die LTG ihren
Monteuren einen Arbeitsplatz
bis 1998 garantiert hat.
Im Gegensatz zu manch ande-
rer Firma ist man sowohl bei der
LTG als auch bei Carrier der
Meinung, daß man ohne eige-
nes Personal bei dem entspre-
chenden Know-how auf Dauer
nicht erfolgreich sein kann.
Über die Wartung und Inspek-
tion modernster Kältemaschinen
hinaus bietet Carrier gemäß ei-
gener Angaben mit seinen Ser-
vicetechnikern seit einiger Zeit
auch innovative Serviceproduk-
te wie Fernwartung (Monitoring),
Umstellung von Kältemaschinen
auf neue, umweltfreundliche
Kältemittel und elektronische
Regelungen sowie hocheffizien-
te Verbundregelungen mehrerer
Kältemaschinen erfolgreich und
mit hoher Akzeptanz im Markt
an, ohne dabei den Service von
traditionellen Kälteanlagen zu
vernachlässigen.
Die durch eine Zusammen-
führung der Stärken beider Ser-
vice-Organisationen entstehen-
den Synergieeffekte lassen für
die Zukunft ein leistungsstarkes
Serviceunternehmen erwarten.

Elf Atochem:
Kein Einsatz von 134a für
selbstkühlende Dosen
Der Prototyp einer selbstkühlen-
den Getränkedose, für die das
FCKW-Substitutionsprodukt H-
FKW 134a mittels direkter Luft-
minderung als Kühlmittel ver-
wendet werden soll, wurde kürz-
lich in Südost-Asien eingeführt.
Elf-Atochem, Hersteller von H-
FKW 134a in Frankreich und in
den USA, weist darauf hin, daß
dieses Gas vor allem für den Ein-

satz von Haushaltskühlgeräten
und Kühlanlagen in der Industrie
ausgerichtet ist, wo es die Aspek-
te Sicherheit, Effizienz und Ener-
gieeinsparung optimal verbindet.
H-FKW 134a wird in geschlosse-
nen Systemen verwendet und
kann nach Ablauf der Nutzungs-
zeit der Geräte (10 bis 20 Jahre)
recycelt werden. So verbraucht
der Kühlschrank eines Privat-
haushaltes nicht mehr als einige
hundert Gramm H-FKW 134a
während seiner gesamten Nut-
zungsdauer. Obwohl Elf Atochem
bisher noch keine Anfrage zur
Lieferung von H-FKW 134a für
selbstkühlende Dosen erhalten
hat, unterstreicht das Unterneh-
men bereits zum jetzigen Zeit-
punkt seine Ablehnung gegen-
über diesem Einsatzgebiet.
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Ankündigung von Carrier
und LTG
Die Carrier GmbH und die LTG
Prozeßluft- und Gebäudetech-
nik GmbH & Co. KG haben Ver-
handlungen begonnen, die
zur Gründung eines Gemein-
schaftsunternehmens im Be-
reich Instandhaltungsservice
führen sollen. Eine diesbezügli-
che Absichtserklärung ist von
beiden Unternehmen unter-
schrieben worden. Die Firma
soll am 1. Januar 1998 ihren Be-
trieb aufnehmen. Derzeit ist ge-
plant, daß die Firma mehrheit-
lich von Carrier gehalten werden
soll. Der genaue Name steht
noch nicht fest. Die Geschäfts-
leitung übernimmt Erwin Schä-
pers, Serviceleiter der LTG. Von
der LTG eingebracht wird der
Servicebereich der LTG Pro-
zeßluft- und Gebäudetechnik
GmbH & Co. KG. Carrier steu-
ert den Kälte-Klima-Service bei,
wobei ausdrücklich der Service
von Kleinklima-Geräten ausge-
klammert wird. Dieses Geschäft
wird Carrier auch weiterhin aus-
schließlich über ihre deutschen
Vertragshändler anbieten. Auch
sieht die Philosophie eine klare
Trennung von Anlagenbau und
Service vor. Der angestrebte
Umsatz wird mit zunächst 40
Mio. DM im Jahr angegeben.
Mit der gemeinsamen Firma

REISS präsentiert: „Kälte,
wie sie im Buche steht!“
Beim überregionalen Fach-
großhändler REISS KÄLTE-KLI-
MA steht der neue Gesamtkata-
log im wahrsten Sinne des Wor-
tes im Blickpunkt der diesjähri-
gen IKK. Unter dem Motto
„Kälte, wie sie im Buche steht!“
präsentiert REISS KÄLTE-KLI-
MA interessante Komponenten
aus dem neuen Katalog (Qua-
litäts-Luftkühler „Made in Ger-
many!“, elektronische Regel-
und Überwachungssysteme,
Verbundanlagen, Spezialwerk-
zeuge etc.). Das komplette Lie-
ferprogramm kann der namhaf-
te Großhändler leider nicht vor-
stellen, denn für über 18 000 Ar-
tikel reicht das Platzangebot des
Messestandes bei weitem nicht

Den neuen
REISS-Katalog
gibt es auf der
IKK auch in
„Mini“.

DKV-Geburtstage
Der Deutsche Kälte- und Klimatechnische Verein e. V. DKV
verzeichnet aus dem Kreis seiner Mitglieder folgende Ge-
burtstagsjubiläen:
85 Jahre
Obering. Wolfgang Duscha, Bad Dürkheim-Seebach,
am 14. September.
75 Jahre
Hans Sachse, Krefeld-Fischeln,
am 24. September.
65 Jahre
Prof. Dipl.-Ing. Frederik Herman Theijse, Bergisch-Gladbach,
am 15. September.
60 Jahre
Ing. Wulf Chemnitz, Neuruppin,
am 18. September.
50 Jahre
Franz-Josef Drieling, Emsdetten,
am 16. September.
Die KK-Redaktion gratuliert zum Geburtstags-Jubiläum und
wünscht gesundheitliches Wohlergehen für die weiteren Le-
bensjahre.



aus. Übrigens gibt’s auf der IKK
den neuen REISS-KATALOG
auch in Miniformat (10,5 × 14
cm)! Neugierig? . . .dann „Gleich
zu REISS!“

GEA AG ist Dipl.-Ing., Dipl.-Kfm.
Guido Lücker. In ihrer neuen
Struktur firmiert die GEA AG
zukünftig mit insgesamt neun
Geschäftsfeldern, die nach
Kern-Technologien aufgeteilt
sind. Daneben löst Lücker den
Holding-Vorstand Dipl.-Vokswirt
Uwe Lüders als Geschäftsführer
der GEA Happel Klimatechnik
GmbH ab.
Im Geschäftsbereich der Luft-
technik sind jetzt das Kernge-
schäft der GEA Happel Klima-
technik Deutschland mit Gesell-
schaften in fünf Ländern, der
GEA Happel Österreich mit Ge-
sellschaften in ebenfalls fünf
Ländern, die LVZ a. s. in der
tschechischen Republik sowie
die LKH Service GmbH, Herne
und alle Niederlassungen bzw.
Vertriebsbüros dieser Unterneh-
men zusammengefaßt. Darüber
hinaus zählen als unabhängige
Gesellschaften die Paul Polrich
GmbH & Comp., Mönchenglad-
bach, die DWS Wärmesysteme
GmbH, Herne, die GEA Del-
bag-Lufttechnik GmbH, Herne
und die GEA Delbag-Luftfilter
GmbH, Berlin zum neuen Ge-
schäftsbereich. Als wesentliche
Produktgruppen stellen die Un-
ternehmen zentrale und dezen-
trale Klimatechnik, Luftbehand-
lungsanlagen, Industrieventila-
toren und Luftfilter her.
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Wechsel im Copeland/-
ALCO Vertrieb Nord-West
Aus gesundheitlichen Gründen
hat der langjährige Copeland-
Mitarbeiter Heinz Dieter Leuwer
zum Frühjahr das Unternehmen
verlassen und seinen wohlver-
dienten Vorruhestand angetre-
ten. Ihm gebührt Dank und An-
erkennung für seinen Einsatz.
ALCO- und später auch Cope-
land-Produkte sind untrennbar
mit seinem Namen verbunden.
Seine Nachfolge als Gebiets-
verkaufsleiter Nord-West hat
zum 1. Juli 1997 Maik Krispin
angetreten. Von seinem Stand-
ort Kevelar aus wird er die Kun-
denbetreuung und Kundenbe-
ratung für Copeland-Produkte
übernehmen.
Seine Hauptaufgabe sieht Kris-
pin besonders in der Unterstüt-
zun des deutschen Großhan-
dels und deren Kunden in allen
Fragen zu Copeland- und AL-
CO-Produkten.

Maik Krispin, Copeland-
Gebietsverkaufsleiter Nord-West.

Neuer Bereichsvorstand
der GEA Lufttechnik/
Neuer Geschäftsführer
der GEA Happel Klima-
technik GmbH
Neuer und gleichzeitig erster
Bereichsvorstand des Ge-
schäftsbereiches Lufttechnik der

Dipl.-Ing., Dipl.-Kfm. Guido Lücker
ist neuer und gleichzeitig erster
Bereichsvorstand des Geschäfts-
bereiches Lufttechnik der GEA
AG. Darüber hinaus löst Lücker
den Holding-Vorstand Dipl.-Volks-
wirt Uwe Lüders als Geschäfts-
führer der GEA Happel Klimatech-
nik GmbH ab.

Veränderungen bei Kaut
Rechtsanwalt Helmut Adrian
(64) ist am 30. 6. 97 als Ge-
schäftsführer der Alfred Kaut
GmbH + Co. ausgeschieden,
steht dem Unternehmen aber
als freiberuflicher Berater wei-
terhin zur Verfügung.

RA Helmut Adrian


